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Das Großbritannien-Zentrum bei der  
Langen Nacht der Wissenschaften 2008: 

Divided Cities – unsichtbare Grenzen in unseren Köpfen? 
 
 

Eine Stadt verfügt über viele Arten von Abgrenzungen: U-Bahn Zonen, 
Stadtteile, politische Unterteilungen. Doch was sind Grenzen wirklich? Mauern, 
Wärter, oder vielleicht doch die Traditionen und Vorstellungen unserer 
Gesellschaft?  
 
Am Samstag, dem 14.Juni 2008 präsentiert sich das Großbritannien-Zentrum der 
Humboldt Universität zu Berlin bei der Langen Nacht der Wissenschaften mit dem 
Projekt ‚Divided Cities’. Selbiges befasst sich mit den physischen und mentalen 
Grenzen verschiedener europäischer Großstädte, unter anderem Berlin und 
Belfast.  
 
Aufgezeigt und visualisiert werden diese unter anderem in Form einer 
Ausstellung, eines Quiz und eines eigens produzierten Kurzfilmes. Kunst in 
Kombination mit Information und Erfahrung soll Besucher zum Nachdenken 
anregen. 
 
Die Studenten des englischsprachigen Masterstudienganges British Studies an 
der Humboldt Universität zu Berlin, haben es sich zur Aufgabe gemacht ein 
Projekt zu schaffen, welches nicht nur Antworten präsentiert, sondern auch 
Fragen aufwirft. 
 
Das Großbritannien-Zentrum ist ein interdisziplinäres Forschungsinstitut der Humboldt-Universität zu 
Berlin, das neben seiner wissenschaftlichen Arbeit und dem postgradualen Studiengang „Master in 
British Studies“ auch Veranstaltungen für die interessierte Öffentlichkeit und Informationen für die 
Medien zu aktuellen britischen Themen anbietet. Weitere Informationen finden Sie unter www2.hu-
berlin.de/gbz 
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